 (
Beschreibe wie du bisher die Zeit während der Kontaktsperre Zuhause verbracht hast.
(mindestens 180 Wörter)
)



Benutze dazu folgende Formulierungshilfen:























[bookmark: _GoBack]Synonyme benutzen
1. Schreibe den gleichen Satz mit dem angegebenen Synonym.

a) Er hat gestern mit Olli und Jessica gesprochen. (reden) 
_____________________________________________________________________
b) Normalerweise kommt er immer pünktlich. (eigentlich) 
_____________________________________________________________________
c) Ich habe meine Sportsachen mit, bloß die Schuhe habe ich vergessen. (nur)
_____________________________________________________________________
d) Für den Zug braucht Moriz eine Fahrkarte. (Ticket) 
_____________________________________________________________________
e) Die Ameise ist winziger als eine Maus. (klein)
_____________________________________________________________________
f) Viele Menschen glauben, dass eine schwarze Katze Pech bringt. (Unglück) 
_____________________________________________________________________



2. Synonyme oder nicht? 
	
	ja
	nein

	klug/ schlau
	
	

	spielen /spiegeln 
	
	

	laufen7 fließen
	
	

	lustig/ amüsant 
	
	

	sehen/schauen
	
	

	wünschen /wollen 
	
	

	die Stärke/ die Kraft 
	
	




3. Finde ein Synonym 
	freundlich 
	

	gemeinsam
	

	billig
	

	groß 
	

	die Karotte 
	

	es ist verboten
	

	er hat keine Lust 
	

	es ist erlaubt
	

	wechseln 
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Kopiervoriage 1: Was weifit du noch aus Klasse 97

@ Lics den folgenden Text und notiere, was der Begriff littern bezeichnet.

Kaugummi, Kippen und Kaffecbecher
Mill im Staditbild soll mit psychologischen Tricks verhindert werden

[...] Mike Drobny vom Straflenreinigungsdienst Hannover kennt diesen Anblick: herumliegenden
Mull.,Das Leben ist stressiger geworden. Also, die Leute nehmen sich nicht mehr die Zeit, zu
Hause in Ruhe mal den Kaffee zu trinken. Nein, die rennen los, kaufen sich unterwegs einen
Kaffee. Ja, und dann fliegt der Becher auch mal auf die Straf, weil sie gar keine Zeit haben, um
s mal zu gucken, ob da cin Papierkorb hiingt.* [...] Pizzaschachicln, Pommesreste, Plastikteller [...].
Littering* sagen Experten 72 dem Phinomen und meinen damit das achtlose Wegwerfen
beziehungsweise Liegenlassen von Mull im offentlichen Raum. Ein Problem, das in den'ver-
gangenen Jahren erheblich zugenommen hat. , Die Mensehen sind globalisierter, sind beweglicher,
sind mehr im offentlichen Raum. Das heiBt, es gibt mehr, was gelittert werden konnte [...J So die
10 Beobachtung von Komelia Hillter vom Zweckverband Abfallwirtschaft der Region Hannover. [...]
‘Warum lassen so viele Menschen ihren Ml achtlos liegen? Und wie kinnte diese Entwicklung in
geordnete Bahnen gelenk! werden? Reinigungsdienste aus mehreren Stidten [...] beaufiragten die
Humboldt-Universitst Berlin mit einer Studie, um eine saubere Antwort zu finden. Dr. Rebekka
Gerlach vom Institut i Psychologie befragte [...] Menschen, die quasi ,.n flagranti*' beim Littern
15 erwischt wurden: , Dann sagen dic, ja also, es war vor allem Bequemlichkeit, aber vor allem war es
so, dass kein Abfallbehlter in der Nihe war. Ja, und dass ich in Eile war." [...] Interessant ist auch
dieser Befund’ Sind die Plitze extrem sauber und gepflegt, lassen die Menschen keinen Mall
fallen, Hier scheint die Hemmschwelle sehr hoch zu sein. [...] In 40 Prozent der beobachteten
Littering-Falle standen die Abfallbehalter maximal zehn Meter entfernt. Kurioserweise rangiert das
20 Argument ,Kein Abfallbehilter in der Nahe* ganz oben bei den Mallverursachern. Klarer Fall fir
die Experten: Mit mehr Abfallbehltern st das Problem ,Littering" nicht zu lisen. Aber sichtbarer
sollten sie schon sein, die Abfallbehlter. [..] Dr. Rebekka Gerlach: ,Und interessant war hier
allein schon die auffilligere Gestaltung von Abfallbehaitern —
die hatten wir mit so einer reflektierenden Bauchbinde vershen —,
25 dass die allein schon dazu fihrte, dass die Menschen weniger
litirien, Und wenn man das Ganze noch kombinierte mit einer
Plakatkampagne, die also die Menschen um ihre Mithilfe bei der
Sauberhaltung einer Stadt bat, dann wurde das Ganze noch

potenziert’ “[...]
Engel, Michael: Kaugummi, Kippen und Kaffeebecher.
Online im Inernet hp: i de/df sendungen/
Studiosei-ks/1494187) (18.03.16].
s rischer Ta
* xgebeis cins Expriments
" gesteigert, erhoht.

André Wenzel, Beriin
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Kopiervorlage 1: Was weibit du noch aus Klasse 97 °

© Notiere in cin bis zwei Satzen das Problem, das im Text aufigeworfen wird.

© Ordne die Einrichtungen A bis C und die Aussagen 1 bis 3 den Personen richtig zu.
Trage die Losungen in die Tabelle

Komelia Halter
Mike Drobay
Dr. Rebekka Gerlach

A Institut fur Psychologie, Humboldt-Universitat Berlin
B Zweckverband Abfallwirtschaft der Region Hannover
C StraBenreinigungsdienst Hannover

1 Litterer begriinden ihr Verhalten unter anderem damit, in Eile und zu bequem zu sein.
2 Den Leuten fehlen die Zeit und Ruhe, ihren Mull in die vorgesehenen Abfallbehalter zu werfen.
3 Weil die Menschen viel mobiler sind, gibt es mehr wegzuwerfen.

(@ Nenne mindestens eine Losungsmbglichkeit flir das im Text genannte Problem und begriinde.

© Bestimme, ob es sich in den folgenden Stitzen um Formen des Aktivs (A), des Vorgangs- (VP)
oder des Zustandspassivs (ZP) handelt. Kreuze an.

1 Der Mall wird auf der StraBe zusammengeschoben und
aufgeladen.

2 Viele Menschen kaufen sich Essen und Trinken zum
Mitnehmen und lassen ihren Ml liegen.

3 Meist sind genug Abfallbehlter aufgestellt.

VOLK UND WISSEN Mumrspracheplus-lo




